








Fakten zu SFPI, die überzeugen
 	In den Reststoffen von Grüngut und Bioabfällen steckt Energie,  
die genutzt werden will.

 	Durch die Verwertung der Hofdüngerüberschüsse im Raum  
Luzern wird eine Reduktion der Ammoniakemissionen erreicht.

 	Das produzierte Biogas wird als CO²-neutraler Treibstoff zum  
Heizen und für Erdgasfahrzeuge verwendet.

 	Die CO²-Einsparung beträgt rund 4000 Tonnen pro Jahr.
 	Die nach der Verwertung entstandenen Gärreste ersetzen 
Torfprodukte und Handelsdünger.

 	Das gesamte Rohmaterial wird genutzt und wiederverwendet.  
Der Materialkreislauf ist geschlossen.

Möchten Sie mehr wissen über das umweltfreundliche Biogas? – Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Aus Biomasse wird erneuerbare Energie



Eckdaten der Anlage
 	Kapazität: 61 000 Tonnen pro Jahr  
(flüssig 45 000 Tonnen pro Jahr,  
fest 16 000 Tonnen pro Jahr)

 	Biogasproduktion: 2,0 Mio. Kubik
meter pro Jahr (Energiegehalt:  
22 Mio. Kilowattstunden) 

 	Reststoffe: 14 500 Kubikmeter  
Gärreste, 10 000 Tonnen Nährstoff
konzentrat, 25 000 Kubikmeter  
gereinigtes Abwasser pro Jahr

 	CO²-Reduktion: 3000 Tonnen  
pro Jahr

 	Anlagenfläche: 13 500 Quadratmeter
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